
Überblick 
 

1. Wie sich das Heizverhalten mit einer WP ändern muß/ soll 
2. Welche 2 Werte man benötigt, weil jeder Heizungsbauer 

danach fragen wird 
3. Wie man die Größe der WP festlegt und welche Fehler man dabei 

machen kann  
4. Was das Wichtigste für einen effizienten Betrieb der WP ist 
5. „Temperatur-Statistik": Wie viele Std/Jahr gibt es unter 0°C? 
6. Wie teuer ist eine WP und was kann man an Eigenleistungen 

erbringen? 
7. Warum sind WP in Deutschland teurer sind als anderswo?  



Was aus Zeitgründen nicht Thema ist:  
 

Wie eine WP funktioniert 
Vor- und Nachteile der verschiedenen Kältemittel  

Wieviel Förderung man bekommt  

Was der „hydraulische Abgleich“ ist + wozu er dient  

Welche Anforderungen an den Standort gestellt werden  
(Fenster, Nachbarn, Lichtschächte, Steckdosen)  

Wie man unseriöse Angebote erkennt  

Wartungsvertrag erforderlich? (umstritten)  
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Quelle: Dr. Peter Klafka: Nachhaltiges Heizen mit Wärmepumpen in 
Bestandsgebäuden, Solarenergieförderverein Regionalgruppe Aachen, 
21.06.2023 



   

             



Wie sich das Heizverhalten mit einer WP ändern soll / muß 
• Möglichst niedrige Vorlauftemperatur – 45°C? – 50°C? – 55°C? 
• Keine Nachtabsenkung mehr! 
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Wonach jeder Heizungsbauer fragen wird: 
 

1. Jahresverbrauch Energie:  m3 Gas 
           Liter Heizöl 

Jeweils mal 10     KWh 
 

2. Max. Tagesverbrauch a. d. kältesten Tagen des Jahres 
m3 Gas 

           Liter Heizöl 
Jeweils mal 10     KWh 



   Heizlast (Wärmebedarf)        

 

• Die zur Aufrechterhaltung einer bestimmten Raumtemperatur notwendige 
Wärmezufuhr (Watt) 

• Abhängig von der Lage des Gebäudes (Nord- Süd), der Bauweise der 
„Hülle“ und der Nutzung der Räume (Wohnen, Schlafen, Baden) 

• Für die Auslegung der Wärmepumpe ist es wichtig, auch an zukünftige 
Wärmeschutzmaßnahmen zu denken 



Heizlastberechnung 
 Sehr verschiedene Berechnungsmöglichkeiten! 

 Nicht erforderlich für Förderung! 
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Abschätzung der Größe der Wärmepumpe (3) 

    

 



Abschätzung der Größe der Wärmepumpe (1) 
Bsp:  14.000 KWh/a   Vollaststunden Heizbetrieb = 2300 Std 

  Ergibt = 6,1 KW 
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Abschätzung der Größe der Wärmepumpe (2) 

 

  

Bsp:  max. Verbrauch/ Tag: 9 m3 Gas =  90 KWh 
    Geteilt durch 18 Std am Tag  =  5 KW 
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Fehler: Eine zu große Wärmepumpe „taktet“ 
Takten ist das häufige Aus- und wieder Einschalten der Wärmepumpe. Die 
Wärmepumpe schaltet ab, wenn die Wärme nicht schnell genug zu den 
Heizkörpern weitergeleitet wird.  
Die Raumtemperatur sinkt, die WP schaltet sich wieder ein usw.  
Häufiges An- und Ausschalten erhöht den Stromverbrauch und verringert 
die Lebenszeit des Kompressors.  
Moderne Geräte „modulieren“ in einem weiten Bereich (= wie eine 
Drehzahlsteuerung), wodurch „Takten“ vermieden/ reduziert wird 

Optimal:   2000 Takte/a      



„Effizienz“ = Temperaturdifferenz DELTA zwischen… 
WOHER?   Grundw: +10°C   WOHIN? 50°C 
     Boden: +5°C    zum Heizkörper 

Luft: -10°C   = VORLAUFTEMPERATUR 
       + 10°C bewirkt 30% mehr Strombedarf! 
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Heizkörper austauschen 
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Klimakarte Deutschland - Jahresmitteltemperaturen 

  

Normaussentemperatur = „nach DIN EN 12831-1 die Außenlufttemperatur, mit 
der die Heizlast … eines Gebäudes berechnet wird (= kältesten Auslegungsfall, 
für den die Heizungsanlage dimensioniert werden muss) 
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Kosten Wärmepumpen im europäischen Vergleich 
Quelle: www.heatpumpswatch.org 

http://www.heatpumpswatch.org/




 

 



Beispiele für „messbare Kosten“: 
• D: nur Premiumprodukte infolge hoher Kundenerwartungen (Heizstab, 

Regelungstechnik, Puffer, Einbindung PV, dynamische Stromtarife) 
• Strenge Lärmvorgaben bei Reihenhäusern + kleinteiligen Baugebieten 
• Fundamente eher massiv als Wandaufhängungen 
• Elektroanschluss aufwändiger wegen Forderungen der Netzbetreiber nach 

Leistungsreduzierung + Steuerbarkeit 
• Stundenlöhne:  P: 25€ - F: 40€ - GB: 50€ - D: 70€ - (Vogt: 85€) 

 

Beispiele für schwer „messbare Kosten“: 
• Marktschwankungen infolge Corona + Politik + öff. Meinung („Heizhammer“) 
• D: Prozentuale Förderung statt Festbeträgen 
• D: Sanierung Heizung + Solar inbegriffen! 
• D: Diverser + ältester Gebäudebestand in Europa 
• D: Umstellung auf Propan als Kältemittel bereits vollzogen; dadurch 

Restriktionen für Aufstellort;  





        

                 



        



 
 
 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 



QUELLENVERZEICHNIS: 
DIE 4 BESTEN, UNABHÄNGIGSTEN UND INFORMATIVSTEN QUELLEN ZUR VERTIEFUNG DES WISSENS 
 

• Der Energiesparkommisar:    https://energiesparkommissar.de 
Informative Homepage mit Newsletter und einer Videothek mit über 30 Videos auf YOU TUBE 

• Heatpumpswatch:   www.heatpumpswatch.org  
Die Ausgründung eines unabhängigen Start-Ups aus dem Fraunhoferinstitut bestehend aus 
zahlreichen Experten und einem internationalen „Advisory Board“. 
Absolut neutrale und wissenschaftlich basierte Informationen rund um die Wärmepumpe 

• Solarenergie-Förderverein Deutschland:  www.sfv.de 
• Dr. Peter Klafka, ehrenamtlich tätig bei Scientists for Future und dem SFV mit Webinaren; 

verschiedene Vorträge beim SFV heraussuchen 
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Peter Klafka 

Willkommen zum Vortrag 
Nachhaltiges Heizen  

Wärmepumpen in Bestandsgebäuden 

Referent : Dr.-Ing. Peter Klafka 
S4F Regionalgruppe Aachen 

21.06.2023 
SFV, online Beginn: 18:00 Uhr 

http://www.sfv.de/

